
Die Grundidee für den Lampenschirm war, vor allem den Maker-Aspekt des ZAM zu verdeutlichen,
und ein komplett neues Design speziell für die Nutzung im Werkhaus zu entwickeln.

Für die Herstellung des Lampenschirms sollte die Strickmaschine eingesetzt werden. Durch
Auswahl der Materialien und Manipulation des Gestricks sollten viele verschiedene Texturen und
Transparenzeffekte entstehen.

Die Einzelteile wurden mit der Strickmaschine hergestellt. Das Zusammenfügen zum finalen Stück
erfolgte in Handarbeit.

Motivation / Grundidee
Was ist der Auslöser (Problem, Wunsch), was ist der Zweck
des Projektes. Was genau wird gemacht / hergestellt?

Die im Werkhaus installierten Design-Lampen - die
lediglich aus einer Holzfassung und einer Filament-LED
Birne bestanden - sollten durch Lampenschirme ergänzt
werden, die den kreativen Aspekt des ZAM verdeutlichen. 

Platzbedarf
Wo und wieviel Platz wird dauerhaft benötigt?

Fensterseite im ZAM Werkhaus

Ab wann / wie lange
Ab wann soll es los gehen? Wie lange wirst du
voraussichtlich brauchen?

Planung und Design: Ab Oktober 2023
Herstellung: Anfang November 2023
Angebracht: Anfang Dezember 2023

Kontakt
Name, E-Mail oder Telefonnummer?

Annegret

Brother KH 860 Strickmaschine

Strickmedusa

Kurzbeschreibung:

Infos:

Projekt-Metadaten
Mit welchen Geräten und Werkzeugen wurde gearbeitet? 

https://wiki.betreiberverein.de/books/projekte-aktuell/page/zamkreativ-kunstlerinnen


1. Holst Garn Tides Uld Silk 70/30, 287m/50g, Farbe: Tudor (ein anderes dünnes Wollgarn tut
es aber auch)

2. Polyester NM 38/2, Farbe: gold
3. Lampenschirmgestell von ebay
4. Wasser und Seife zum Filzen

Mit On-Off-Arbeiten und Muster erstellen und verwerfen ca. 2 Wochen.

Da es sich um Standard E27 Lampenfassungen (2) handelt und ich einen fertigen Lampenschirm-
Rohling erstanden hatte musste ich mir über die Befestigung keine Sorgen machen. Die
verwendeten Filamentbirnen (1) produzieren kein allzu helles Licht, daher sollte der Schirm eine
gewisse Transparenz oder zumindest transparente Bereiche haben.

Ich wollte durch die Verwendung zweier Garne einen zunehmenden Transparenzeffekt erreichen.
Zum einen indem sowohl das dicke als auch das dünne Garn mit derselben Maschenweite (5) auf

Welche Materialien wurden verwendet?

Wie lange hat es gedauert?

Logbuch / Schritte
Schritt 1: Die Bestandsaufnahme 

Schritt 2: Das Design - der Schirm
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der Maschine gestrickt wurden. Das Holst-Garn ergibt dabei ein eher dichtes Maschenbild, das
wenig Licht durchlässt. Das dünne Polyestergarn ergibt bei gleicher Maschineneinstellung ein sehr
lockeres, Netzartiges Gestrick.

Das Lampenschirmgestell besteht aus einem kleineren Oval mit der Aufnahme für die Fassung und
einem großen Oval. Für den Lampenschirm brauchte ich also ein Trapez, das von oben nach unten
zunehmend transparenter wird.

Dies wurde durch abwechselndes Stricken des Woll- und Polyestergarns erreicht, wobei die
Polyesterstreifen nach und nach breiter wurden und die Wollstreifen schmaler. Um eine
"organischere" Oberfläche zu erreichen, habe ich den Stoff beim Stricken zusätzlich per Hand
manipuliert und Stiche "zurückgehängt". Die Technik und den Effekt kann man hier sehr schön
sehen.

Es ergibt sich auf einer Seite ein Wabeneffekt, auf der anderen ein Welleneffekt. Mein Musterstück
sah so aus:
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Das Muster zeigte einen schönen Übergang von dicht zu transparent und durch die lockere
Strickart war der untere Teil auch deutlich dehnbarer. Das Ausformen des notwendigen Trapezes
sollte also kein Problem sein. Um den Effekt noch zu verstärken, habe ich das Muster zusätzlich mit
heißem Wasser und Seife gefilzt. Dadurch wurde der rote Teil noch dichter und schrumpfte etwas,
das gelbe Gestrick aus Polyester filzt nicht und blieb unverändert. Nach dem ausmessen des
Lampenschirmumfangs konnte ich jetzt an Hand des Musters mein endgültiges Trapez stricken und
am Schirmrohling befestigen.

 

Für den Körper und die Tentakel der Qualle wollte ich verschiedene Rüschen und Strickkordeln
verwenden. Eine Kordel an der Strickmaschine ist einfach ein sehr schmales, langes Rechteck aus
3-7 Maschen. Durch den Spannungsunterschied zwischen rechter und linker Strickseite, rollt es sich
von allein zusammen.

Um Rüschen verschiedener "Rüschigkeit" zu machen, verwendete ich verkürzte Reihen. Das Prinzip
ist, dass man "Keile" in den Stoff einstrickt, wodurch immer mehr Volumen erreicht wird, das
schlussendlich eine Rüsche formt.

Schritt 3: Das Design - Innenleben
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Für das Innenleben habe ich also verschiedene Rüschen und Kordeln gestrickt und im Inneren des
Schirms befestigt.

Zum Abschluss kam noch das Aufhängen. Ich habe mir eine passende Birne ausgesucht, den
Schirm montiert und die Rüschen und Tentakel so gefällig wie möglich drum herum drapiert.

Schritt 4: Installation
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